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um Beispiel gibt es zwei lokale Helden: Ephesus und ZKupille, die beiden im ganzen Land bekannte Schlaggen, 
wie man so gewitzte, erdverbundene Menschen hier nennt. 

Ephesus ist der Besonnene, der nordhessischen Sprache 
(nordhessische Achdiguladionsbasis) ebenso mächtig wie sein 
Freund Kupille. Der ist gern mal aufbrausend und immer um ein 
Fremdwort bemüht – aber eben nur bemüht. Beide sind haupt-
beruflich Wärter an der Drahtbrücke.

Die richtigen Namen unserer Helden tun nichts zur Sache: Ephesus 
heißt Ephesus, weil er in höchster Erregung gern ruft: Heilige 
Diana, Göttin der Epheser! Und Kupille? Nun, da wären wir bei 
den Fremdworten. Er hat ständig was am Auge – er selbst sagt, er 
hätte was an der Kupille.

Nur gut, dass die beiden nicht allein durchs Leben gehen. Der 
dritte im Bunde ist Henner, ein zahmer, ziemlich schlauer 
Waschbär, den sie großgezogen haben und der bei ihnen im 
Druselturm wohnt. Warum Henner so schlau ist? Nun, das hat 
etwas mit dem Kasseler Zauber zu tun. Die Ahle Wurscht spielt da 
eine entscheidende Rolle: Es gibt eine besondere Ausgabe von ihr, 
die Zauberwurst. 

Metzger-Didi und sein Kollege Sülzen-Tom besitzen, über 
Generationen vererbt, jeweils die Hälfte des Rezeptes. In klaren 
Vollmondnächten treffen sich die beiden an einem geheimen Ort, 
um die Zauberwurst herzustellen, was allerdings immer mit Streit 
verbunden ist. Ihre Wirkung entfaltet die Wurst aber nur bei den 
Menschen, die im Druselturm leben – ein Zauber aus grauer 
Vorzeit, den noch niemand erforscht hat. Ach so, Henner: Tja, der 
ist so schlau, weil er mal eine ganze Wurst gegessen hat. 

Was die Zauberwurst bewirkt? Nun, man isst eine Scheibe, dann 
erscheint Dorothea Viehmann, die Märchentante, längst 
verblichen. Man darf ihr eine Frage stellen – und sie antwortet in 
einem Rätsel. Puh, ganz schön kompliziert, diese Zauberei, oder?

Neben den bereits genannten Akteuren spielen in unserer 
Geschichte noch viele weitere Kasseler Persönlichkeiten mit, die 
wir hier humorvoll auf die Schippe nehmen – zum Beispiel der 
Chef im Regierungspräsidium, Walter I. 

Wir wünschen viel Spaß beim Lesen ...
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Horscht ema,
da isser. Mer habbe unser

Ziel bald erreischt!

Hört mer uff mit dem Gejammer!
Mer mache des genau so, wie mers 

abgekaspert habbe!

Mer müsse des genau jetzt
dorschziehe! Um die Zeit sieht

uns kaner!
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In einer mondklaren Nacht tun sich im zauberhaft schönen Bergpark
vor den Toren Kassels unheimliche Dinge. Zwielichtige Gestalten schleichen
durchs Unterholz. Was haben sie bloß vor?

Wenn isch gewusst
hätt, dass mer da ruff müsse, 

hätt isch erst garnet mitgemacht!
Karl, mei Drobbe! Des is mer

viel zu anstrengend! 
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Wenn mer jetzt e Paus mache
däde, dann ratzt ihr zwei 

Schnarschnase doch 
gleisch weg!
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Du hast doch
bloß Schiss, du Hannebambel!

Aber e Paus wär werklisch
net schlecht!
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Seit wir
Weltkulturerbe
sind, hat man
hier nicht mal
mehr nachts
Ruhe vor den

Touristen!

Seit wir
Weltkulturerbe
sind, hat man
hier nicht mal
mehr nachts
Ruhe vor den

Touristen!
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Klarer Fall: Die beiden kommen morgen
zu spät zur Arbeit, und ich darf mir mein

Fressen mal wieder selbst machen!
Mahlzeit!

Nur im Druselturm,
dem Zuhause un-
serer zwei Hel-
den, brennt noch
Licht ...

Doch am nächsten Morgen ist nichts so wie immer. Die lange Sonnenfinsternis hat
diesen Sommermorgen um Stunden verkürzt. Jetzt erwacht die Stadt ...

Sonnenfinsternis
am Morgen! Als ich noch

Oberbürgermeister war, hat
es so was nicht

gegeben!

Hatten wir zwei
Helden gesagt?
Einen dritten gibt
es ja auch noch.

Unten im ahlen Nest ahnt niemand etwas von den Aktivitäten im Bergpark. Alles schläft.

Das wird
ne lange
Nacht!

Wer lesen kann, ist klar im Vorteil!
In der Zeitung steht: Sie endet um

9.13 Uhr.

Lasse doch 
schbrejjen, was se wollen. 
Da kömmer wenichsdens

usschlofen.

Morjen soll es ne Sonnenfinsternis geben, honn
se geschbrochen. Da wissen mäh gar nidd,

wann mäh ussem Nesde müssen.



Der Herkules
ist weg!

Im Besucherzentrum am Herkules ... ... reagiert man sofort auf die neue Situation.

Auch unsere Helden bekommen
schließlich mit, was passiert ist. Der Herkules 

ist verschwun-
den!

Da hat 
einer den Herkules

geklaut!

KNACKS

Die Nachricht über das Verschwinden
des Kasseler Wahrzeichens löst in
der Stadt Entsetzen aus ...

Dann wollen wir mal die
frische Morgenluft herein-

lassen.
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Villa Nuss

Polit-Profi Hans Nuss
begrüßt den neuen
Tag auf seine Weise ...

Nanu? Was
 ist das denn? Das

kann doch nicht wahr sein!
Um Himmels

 Willen!

Gabriela!
Komm mal!

Was is
dann do drussen

lose?!
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